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Mitgliederversammlung 
Evang.-Theol. Pfarrverein 

Montag, 12. Mai 2025, CAP Bern. 

 

Präsident:  Bernhard Rothen 

Protokoll:   Giancarlo Voellmy 

Stimmenzähler:  Präsident 

Anwesende Stimmberechtigte: 8 Personen 

Entschuldigt: Christoph Vischer, Peter Lauber, Heini Schmid 

 

Publizierte Traktandenliste: 

1. Protokoll MV 18. November 2024 

2. Jahresbericht 2024 

3. Rechnung 2024, Budget 2025 

4. Wahlen 

5. Mitgliederbeitrag 2025 

6. Ausblick auf die Jahre 2025–2028 

7. Verschiedenes 

 

Traktanden 

1. Protokoll der MV vom 18. November 2024 

Das Protokoll der MV vom 18. November 2024 wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

 

2. Jahresbericht 2024 

Der Jahresbericht von Bernhard Rothen wurde versandt und wird zur Kenntnis genommen. 

 

3. Rechnung 2024, Budget 2025 

Elias Henny hat die Jahresrechnung 2024 mit einem Verlust von Fr. 1133.37 bei einem Vermögen 
von 1458.91 per 31.12.2024 vorgelegt. 

Das Resultat hängt insbesondere mit einem zu tief angesetzten Tagungsbeitrag für die 
Herbsttagung zusammen. Eine Honorarzahlung von Fr. 300.- wurde erst 2025 verbucht und 
verschlechtert das Resultat zusätzlich. 

Es scheint, dass ein relativ grosser Anteil der Mitglieder den MB nicht bezahlt. Andererseits 
werden viele Beiträge von Mitgliedern geleistet, die das Angebot nicht oft nutzen. 

Die Rechnung wird einstimmig genehmigt und der Kassier entlastet / verdankt. 

 

Ein Budget 2025 wurde nicht erstellt, was die MV so zur Kenntnis nimmt. 
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4. Wahlen 

Der Vorstand besteht aus Bernhard Rothen (Präs.), Elias Henny (Kasse), Giancarlo Voellmy 
(Aktuar), Christoph Vischer, Johannes Zimmermann, Andrea Allemann. 

Antrag des Präsidenten: Der Vorstand ist in globo für eine weitere Amtsperiode von 4 Jahren 
wiederzuwählen. 

Der Aktuar kündigt an, dass er sich nur für eine Jahresperiode bis zur MV 2026 zur Verfügung 
stellt. 

 

Wahl: Der Vorstand wird einstimmig wiedergewählt. 

 

5. Mitgliederbeitrag 2025 

Beschluss: Unverändert Fr. 60.-. 

 

6. Ausblick auf die Jahre 2025–2028 

Bernhard Rothen beurteilt das Projekt für das Reformationsjubiläum als verheissungs- und 
anspruchsvoll. Es gibt bereits jetzt wertvolle Rückmeldungen von Mitgliedern. Es wird am 
Studientag vom 21. Juni 25 sicherlich intensive Diskussionen geben. Bisher sind 3 Personen 
angemeldet. 

Andrea Allemann regt an, verbreiteten Missverständnissen, die sich in der Kirche (auch unter 
Theologen) festgesetzt haben («Ecclesia semper reformanda», «Simul iustus et peccator», 
«allgemeines Priestertum»…), klärend entgegenzutreten. Darauf könnten auch Diskussionsrunden 
ausgerichtet werden. 

Die Kirche möchte Disputationen anbieten; allerdings haben offenbar Gemeinden bereits den 
Wunsch angebracht, dass nicht nur pragmatisch, sondern auch theologisch disputiert werden 
solle. 

Zum Studientag soll unbedingt eingeladen werden! 

 

7. Verschiedenes 

Bernhard empfiehlt ein Büchlein von Friedemann Krumbiegel über 1500 Jahre Geschichte seiner 
Kirchgemeinde. 

 

 

Die Versammlung schliesst um 12: Uhr. 

 

 

Der Präsident:     Der Sekretär: 


